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Heiliger rauch
bausteine zum Weihrauch

Nichts wird mit den katholischen Kirchenräumen stärker verbunden, als der 
Geruch nach Weihrauch. Gerade die Minis sind vom Weihrauch in feierli-
chen Gottesdiensten immer nur eine Handbreit entfernt. Daher zahlt es sich 
aus den Weihrauch mal genauer anzusehen,

Du brauchst: 
die Geschichte
so geht’s: 
Ein Kind beginnt und liest nachfolgende Geschichte vor. Dabei müssen alle 
anderen Kinder das vorlesende Kind berühren. Wenn das Wort „Weihrauch“ 
fällt, müssen alle Kinder so schnell wie möglich weglaufen. Das vorlesende 
Kind hört mit dem Lesen auf und muss versuchen mindestens ein anderes 
Kind zu fangen. Dieses ist die oder der nächste Vorleserin oder Vorleser, alle 
anderen Kinder kehren zurück bis wieder das Wort „Weihrauch“ fällt!

Weihrauch ist ein Harz, also so ähnlich wie das Pech von Nadelbäumen, das 
in der Luft getrocknet wird. Der Baum nennt sich Weihrauchbaum. Bauern 
schneiden den Baum an und es kommen zwischen 3 und 10 Kilogramm Harz 
heraus. Die Bäume sind aber stark vom Aussterben bedroht. 
Schon bei den alten Ägyptern verwendete man Weihrauch; bei der Mumifi-
zierung zum Beispiel. Später haben Juden im Tempel Rauchopfer vor Gott 
gebracht. Der Weihrauch war früher fast so wertvoll wie Gold und wurde auf 
der sogenannten Weihrauch-Straße gehandelt. 
Die Römer zündeten bei der Kaiserverehrung Weihrauch an. Deshalb moch-
ten die ersten Christen, die den Kaiser gar nicht so gern hatten, auch den 
Weihrauch nicht. Erst später als der Kaiser Konstantin freundlich zu den 
Christen war, wurde den Menschen auch das Räuchern sympathisch. Weih-
rauch bedeutet seither für uns, dass Gott unsere Gebet hört, weil der Rauch 
wie unsere Gebete zum Himmel aufsteigt. und dass Gott wie ein guter Duft 
in unserem Leben ist.

L’incenso è un tipo di resina, come quella dei pini, che si indurisce restando 
all’aria. L’albero si chiama albero dell’incenso. I contadini incidono la cor-
teccia dell’albero e ne ricavano dai tre ai dieci chili di resina. Purtroppo 
questi alberi sono a rischio di estinzione. L’incenso veniva usato già 
nell’antico Egitto, per esempio nella mummificazione. Gli ebrei usavano 
offrivano l’incenso a Dio nel loro tempio. L’incenso valeva quasi quanto l’oro 
e raggiungeva l’Europa sulla via dell’incenso, una tratta carovaniera che col-
legava l‘estremità della Penisola arabica con il Mediterraneo. Gli antichi ro-
mani usavano l’incenso per venerare il loro imperatore. Per questo motivo i 
primi cristiani, che non andavano proprio d’accordo con l’imperatore, non 
usavano nemmeno l’incenso. Sotto l’imperatore Costantino, che trattava 
bene i cristiani, hanno poi cominciato a usarlo anche loro. Da allora 

l’incenso significa per noi che Dio ascolta le nostre preghiere che salgono al 
cielo come il fumo dell’incenso. Il suo profumo è simbolo della presenza di 
Dio nella nostra vita. 

Du brauchst: 
Weihrauchkörner (vielleicht in verschiedenen Sorten)
so geht’s: 
Lege Weihrauch in eine Schale. Gib sie reihum. Wie fühlt sich Weihrauch 
an? Wie sieht er aus? Wie sieht ein aufgeschnittenes Weihrauchkorn aus? 
Wie riecht Weihrauch? Wie unterscheiden sich die Körner? Wie schmeckt 
Weihrauch? Lass die Kinder all ihre Gedanken aussprechen. 

Du brauchst: 
eine Schale mit Kohle/Glut, Weihrauchkörner
so geht’s: 
So Jedes Kind kann einen Dank oder eine Bitte mündlich formulieren, wir 
hören uns gegenseitig gut zu. Wer das kurze Gebet laut ausgesprochen hat, 
nimmt sich ein Weihrauchkorn und legt es auf die glühende Glut. Du formu-
lierst nach der Bibel: „Wie der Rauch des Weihrauchs steigt dein Gebet zum 
Himmel auf.“ Das nächste Kind ist an der Reihe. 

Die Geschichte des Weihrauchs | ein fangspiel 
Alter GruppenGrösse DAuer

8 - 14 15 min

Weihrauch fühlen, spüren, schmecken...
Alter GruppenGrösse DAuer

8 - 10 5 min

Wie der rauch des Weihrauchs 
steigen unsere Gebete zum Himmel auf

Alter GruppenGrösse DAuer

10 - 14 10 min


